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Protokoll der 39. Generalversammlung des Elternvereines Neuenhof 

vom 28. Oktober 2014 im Restaurant Landhaus 
 
1.  Begrüssung 

Um 19.35 Uhr konnte die Präsidentin Coni Gianola 24 Vereinsmitglieder und das Ehrenmitglied Esther Voser zur 

diesjährigen GV begrüssen. Insgesamt wurden 200 GV-Einladungen verschickt, 26 Mitglieder haben sich für die 

GV entschuldigt. Andreas Muff, Vertreter des Gemeinderates ist leider verhindert. Das absolute Mehr beträgt 13 

Stimmen.   

 

2. Wahl der Tagespräsidentin und der Stimmenzählerinnen 

Frau Annamaria Dinacher wird mit Applaus zur Tagespräsidentin gewählt. 

Frau Caro Sutter und Sandra Marsicovetere werden mit Applaus als Stimmenzählerinnen gewählt. 

 

3. Anträge 

Der Antrag des Vorstandes betr. erneuter Auszahlung eines 13. Monatslohnes an die SGL und die Praktikantin,  

den monatlichen und jährlichen Ämterentschädigungen, sowie die finanzielle Erkenntlichkeit bei Arbeitsjubiläen 

wird im Traktandum 7 ‚Budget’ behandelt. 

 

4. Protokoll der 38. Generalversammlung vom 29. Oktober 2013 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

 

5. Jahresbericht 2013/2014 

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 

 

6. Jahresrechnung 2013/2014 

Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 7‘740.50 ab. Budgetiert war ein Verlust in der Höhe von  

CHF 3‘850. Der Grund für den Mehrertrag liegt vorwiegend in der weiterhin bestehenden Unsicherheit 

betreffend der Zukunft der Spielgruppenräumlichkeiten. Einerseits wurden budgetierte Ausgaben nicht getätigt 

(Einrichtung Lokal, Nebenkosten Lokal), andererseits wurden getätigte Aufwendungen (z.B. Ersatz Kletterturm) 

über die Rückstellungen verbucht, welche wir ja gemäss Steueramt auflösen müssen, da uns diese andernfalls 

in diesem Jahr aufgerechnet würden.   

 

Details zu einzelnen Posten 

Löhne: Sind etwas höher, da die SLG neu eine halbe Stunde pro Spielgruppenhalbtag zusätzlich als Vor- und 

Nachbereitungszeit bezahlt bekommen. 

Kurse: In diesem Jahr wurden von den SGL überhaupt keine Weiterbildungen besucht, somit sind auch keine 

entsprechenden Kosten angefallen. 

Schulgeld, Jahresbeitrag, Materialgeld: Ertrag ist höher ausgefallen, da es während dem Jahr viele Aus- und 

Eintritte in der SG gab.  

Sonstiger Ertrag: Nicht budgetierte Überweisung der Gemeinde Neuenhof aus dem Erlös der Contex-

Kleidersammlung. 

 

Die Jahresrechnung 2013/2014 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und dem Vorstand und Frau 

Cäcilia Röllin wird einstimmig Décharche erteilt.  

 

 

7. Budget 2014/2015 

Gemäss GV Beschluss vom 9. November 2010 und bei einem positiven Rechnungsabschluss müssen folgende 

Lohnzahlungen jährlich an der GV bewilligt werden:  

 Aufgrund des positiven Rechnungsabschlusses ist den SGL eine Gratifikation am Ende des 

Spielgruppenjahres in der Höhe eines Monatsgehaltes auszuzahlen.  

 Die Praktikantin erhält analog der SGL 12 Monatslöhne und bei guter Leistung und gutem 

Rechnungsabschluss eine Gratifikation am Ende des Spielgruppenjahres in der Höhe eines 

Monatsgehaltes. 
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 Aufgrund des positiven Rechnungsabschlusses erhalten die Präsidentin (CHF 300/Monat), die Kassierin 

(CHF 200/Monat), die Aktuarin (CHF 400/Jahr), die Bereichsverantwortliche Chrabbeln (CHF 150/Jahr) 

und jedes Anlass-OK-Mitglied (gemäss Liste siehe Anhang 1) CHF 100 am Ende des Vereinsjahres 

ausbezahlt. Neu erhält auch die Bereichsverantwortliche Homepage CHF 100/Jahr 

 Die Versammlung genehmigt diese Anträge, die Beträge sind im vorliegenden Budgetvorschlag schon 

eingerechnet. 

 

Im Weiteren ist es im Moment sehr schwierig, ein aussagekräftiges Budget aufzustellen, da die Zukunft der SG 

nach wie vor ungewiss ist und wir deshalb nur kurzfristig planen können. Beim vorliegenden Budgetvorschlag 

wurde wieder angenommen, dass uns die Spielgruppenräume in unmittelbarer Zukunft gekündet werden und 

dass neue Räumlichkeiten bezogen werden müssen.  

 

Aufgrund der guten finanziellen Lage des EVN wird Eltern, die gleichzeitig mehrere Kinder in der SG angemeldet 

haben, eine Reduktion von 50 % auf die SG-Beiträge des 2. Kindes gewährt.  

 

Das Budget 2014/2015 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  

   

8. Wahlen / Verdankungen 

Die Tagespräsidentin, Frau Anna-Maria Dinacher, führt effizient durch die Wahlen. Gewählt werden einstimmig:  

 

Präsidentin Frau Coni Gianola  

Kassiererin Frau Cäcilia Röllin  

Aktuarin Frau Kiki Herger 

Verantwortliche der Chrabbelgruppe Frau Emmy Tilma  

Rechnungsrevisoren Frau Carolina Sutter 

 Frau Diana Berisha  

 

Die Spielgruppenleiterinnen, welche mit einem Anstellungsvertrag beschäftigt sind und nicht mehr von der 

Versammlung gewählt werden müssen, werden von Frau Coni Gianola vorgestellt:   

 

Sandra Marsicovetere Simone Kupprecht Sibylle Müller  

Enza Cannova Sabina Wiederkehr Antonella Ungaro   

 

Im vergangenen Jahr mussten wir uns von den SGL Frau Debora Simeone und Frau Sarah Sanders 

verabschieden, welche sich beide beruflich neu orientieren. 

 

Folgende Mitglieder dürfen Geschenkgutscheine für ihren langjährigen Arbeitseinsatz entgegennehmen: 

Coni Gianola 5 Jahre Präsidentin 

Cäcilia Röllin 5 Jahre Kassierin 

 

Die scheidenden Vorstandsmitglieder Karin Schibli (Aktuarin) und Monika Zimmermann 

(Bereichsverantwortliche Chrabbeln) werden von der Präsidentin würdig verabschiedet.  

 

Coni Gianola dankt allen Spielgruppenleiterinnen, Vorstandsmitgliedern und Anlassverantwortlichen herzlich für 

ihren grossen, wichtigen und engagierten Einsatz zum Wohle der Kinder! 

 

 

9. Zukunft der Spielgruppenräumlichkeiten 

9 Kindern konnten im laufenden Schuljahr kein Spielgruppenplatz angeboten werden. Alle SG-Abteilungen sind 

voll und auch in der Waldspielgruppe sind fast alle Plätze belegt. Im kommenden Spielgruppenjahr ab August 

2015 sind voraussichtlich 19 Plätze belegt durch Kinder, welche ein zweites Spielgruppenjahr besuchen werden. 

Auf der Warteliste befinden sich zudem bereits elf weitere Kinder. Dies entspricht 30 besetzten Plätzen. Ein 

Drittel aller verfügbaren Plätze (89) ist für August 2015 also bereits jetzt belegt!  

 

Die Präsidentin orientiert die Versammlung über die seit 2 Tagen vorliegende mündliche Zusicherung von 

Gemeindeamman Frau Susanne Voser, dass der Verbleib der SG in den Räumlichkeiten auch im Schuljahr 

2015/2016 gewährleistet sei.  

 

Die weiteren Informationen betr. Spielgruppenräumlichkeiten präsentieren sich im Moment wie folgt: 

Im Jahr 2010 machte sich der Vorstand des EVN Gedanken über mögliche Zukunftsmodelle und Erweiterungen 

im familienergänzenden, vorschulischen Kinderbetreuungsangebot in Neuenhof. Die Idee war, zusätzlich zu der 

SG-Räumlichkeiten die obere Wohnung dazu zu mieten, um Platz für eine Krippe zu haben. In einem Schreiben 

und einem persönlichen Gespräch konnte die Präsidentin die Ideen dem GR vorstellen. Aus diversen Gründen 

wurde auf unsere Anliegen nicht eingegangen und die Präsidentin hat die Unterlagen ad acta gelegt.  
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Vor den Sommerferien 2014 kam es auf Initiative des Gemeinderates zu einem Treffen der Anbieter 

verschiedener familienergänzenden Angebote in Neuenhof. Auslöser für diese Sitzung war der durch die 

Gemeinde geplante Verkauf der Liegenschaft an der Zürcherstrasse, in welcher der Tageshort bis anhin sein 

Domizil hat. Zwischenzeitlich wurde eine ‚Kompetenzgruppe für Kinder und Jugend‘ gegründet, welcher auch die 

Präsidentin des EVN angehört.  

 

Eine erste Idee bestand darin, Geschäftsräume an der Sandstrasse zu beziehen und darin möglichst viele 

Kinder- und Jugendangebote unter einem Dach unterzubringen. Aus finanziellen Gründen ist man von dieser 

Idee wieder abgerückt. Dafür hat die Präsidentin kurz vor der GV folgende Anfrage des Gemeinderates 

erhalten:  

 

Können sich die Mitglieder des EVN vorstellen, dass ihr Verein zukünftig als Trägerverein diverser 

familienergänzenden Angebote tätig ist?  

 

Die Präsidentin kann uns zu dieser sehr kurzfristigen Anfrage leider keine Detailinformationen anbieten. Aus der 

Versammlung werden diverse Bedenken dazu geäussert:  

 

 Gibt es eine Bedarfsanalyse? 

 Welche Dienstleistungen sollen alle unter das Dach dieses Trägervereines? 

 Wie sieht ein mögliches Finanzierungsmodell aus? Was passiert wenn die Anstossfinanzierung des 

Bundes für den Mittagstisch oder eine mögliche Krippe ausläuft? 

 Wer trägt das Defizit? 

 Gibt es vergleichbare Dienstleistungsbetriebe in der Umgebung?  

 Wie kann ein solcher Betrieb organisiert sein? Professionelle Betriebsführung ist ein Muss. 

 Verantwortlichkeiten? 

 Ist die Gemeinde bereit sich auch mit längerfristigen persönlichen Ressourcen (z.B. Vorstand) 

einzubringen? 

 Zukünftige Ehrenamtlichkeit im Verein wird angesprochen. 

 Räumlichkeiten? 

 Zeithorizont?  

 

Der Vorstand nimmt diese Bedenken sehr ernst. Bevor sich der EVN festlegt müssen diese Fragen geklärt und 

Verbindlichkeiten von Seiten der Gemeinde definiert sein. Die Präsidentin wird die Fragen an den nächsten 

Sitzungen der Kompetenzgruppe zur Sprache bringen. Die Versammlung beschliesst, die weiteren 

Informationen abzuwarten und erst nach der Definierung der nötigen Entscheidungsgrundlagen über eine 

Tätigkeit als Trägerverein an einer ausserordentlichen Generalversammlung abzustimmen.  

 

10. Anlässe / Jahresprogramm 2014-2015 

Karin stellt die geplanten Anlässe vor. 

Allgemeine Vereinsanlässe im Vereinsjahr 2014/2015 

3. September 2014 Kinderartikelbörse im Kath. Pfarreiheim 

5. – 7. September 2014 Dorffest mit Kinderanimation 

26. Oktober 2014 Räbeliechtlischnitzen / Räbeliechtliumzug 

28. Oktober 2014 Generalversammlung im Rest. Landhaus 

1. November 2014 Öffentliches Weihnachtsbasteln im Kath. Pfarreiheim 

15./16. November 2014 Kerzenziehen bei Garage Kieser AG   

21./24. Januar 2015 Kasperlitheater im Kath. Pfarreiheim 

4. März 2015 Kinderartikelbörse im Kath. Pfarreiheim 

19. April 2015 Erstkommunion / Hilfe beim Apéro 

14. Juni 2015 Familienbröteln in der Waldhütte Neuenhof 

 

Spezielle Chrabbelgruppenanlässe im Vereinsjahr 2014/2015 

16. September 2014 Herbstzmorgen  

19. September 2014 Chrabbelhöck 

25. November 2014 Chrabbel-Bastlen 

9. Dezember 2014 Chlauszmorge 

10. Februar 2015 Fasnachtszmorge  

24. März 2015 Osterbasteln 
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12. Mai 2015 Frühlingszmorge  

30. Mai oder 6. Juni 15 Abschlussfest / Sommerausflug der Chrabbelgruppe 

Schon bekannte Daten im darauffolgenden Vereinsjahr 2014/2015 

02. September 2015 Kinderkleiderbörse im Kath. Pfarreiheim 

xx. September 2015 Dorffest Neuenhof mit Kinderanimation 

15. September 2015 Herbstzmorgen in der Chrabbelgruppe 

18. September 2015 Chrabbelgruppehöck 

1. November 2015 Räbeliechtlischnitzen/Räbeliechtliumzug Turnhalle Zürcherstrasse  

xx. Oktober 2015 GV Elternverein  

xx. November 2015 Öffentliches Weihnachtsbasteln im Kath. Pfarreiheim 

xx. November 2015 Kerzenziehen in der Garage Kieser AG 

01. Dezember 2015 Weihnachtsbasteln in der Chrabbelgruppe 

8. Dezember 2015 Chlauszmorgen in der Chrabbelgruppe 

 

Auf Wunsch der Präsidentin soll die GV zukünftig NICHT an einem Dienstag stattfinden.   

Die mit xx gekennzeichneten Daten und die Termine von Kinderanlässe von anderen Vereinen im 2015 sind 

noch nicht bekannt. Diese werden im Jahresprogramm, welches im Januar verteilt wird, aufgeführt. Coni lässt 

Listen zirkulieren auf denen frau/man sich schon heute für einen Arbeitseinsatz eintragen kann. 

 
10. Verschiedenes 

 

Coni lobt die gute Zusammenarbeit mit der Schule Neuenhof: 

 Gemeinsam mit der Praktikantin unterstützte die Spielgruppe die Schule Neuenhof bei der  

Kinderbetreuung  während dem Kurs Schulstart+.  

 Die Spielgruppe ermöglichte es zwei Jugendlichen aus der 2. Oberstufenklasse auch in diesem Jahr im 

Rahmen des Projekt LIFT (Leistungsfähigkeit durch individuelle Förderung und praktische Erfahrung) 

während eines halben Jahres an einem Halbtag pro Woche erste Erfahrungen an einem Arbeitsplatz zu 

sammeln. Zum ersten Mal absolviert im laufenden Schuljahr eine Schülerin auch in der Waldspielgruppe 

dieses Praktikum.  

 

Nachdem sich niemand mehr zu Wort meldet, schliesst Coni die Versammlung um 20.45 Uhr.  
 
 
Neuenhof, 30. Oktober 2014 
 
Die Präsidentin Die Protokollführerin 
      

 
Frau Coni Gianola  Frau Karin Schibli 
 
 
 
 
Anhang 1: 
 

Anlass Anzahl Personen Betrag 

2 x Börsen (Frühling und Herbst) 2 CHF   200 

Kasperli 2 CHF   200 

Dorffest 4 CHF   400 

Räbeliechtli 1 CHF   100 

Kerzenziehen 1 CHF   100 

Familienbröteln 1 CHF   100 

Total 11 CHF  1100 

 


